
Energie-Ziele
BERLIN. Es kllngt vemünftig
und ganz simpel: ,,Ich habe
mir als umweltminister vor
genommen, dass ich keine
neuen Prognosen ir die w€lt
setze, von deren Realismuj
ich nicht übezeugt bin." was
Ressotch€f Peter Altmaier
(CDU) danit zlvischen den
Zeilen sagte, war jedoch: Un-
reallstische Prognosen waren
zuvor an der Tagesordnung,
zumal bei seinem Vorg:inger
Norben Röttgen. Im ,,Bild am
Sonntag"-Interview kassiete
Altmaier denn auch gleich
mal einige der ..Prognosefl"
im Ralmen der Energiewen
de ein: Es werde woil deut
lich weniger Elektroautos als
angenommen geben. Die ge-
plante Senküng des Süom-
verbrauchs um zehn Prozent
bis 2020 versah er mit einem
dicken Fragezeichen.

Ballasl abgewo en
Altrnaier, der sich als kornmu
nikativer TW mit ,,barocker
Erscheinung und t€bensan"
inszeniert, wi$elt im neuen
AJnt unermüdlich. Rückrich-
ten auf Vordhger Röttgen
brarcht der Merkel-Veflraute
nicht zu nehmen - der Um-
weltninister und CDU-Spit-
zenkandidat wurde nach der
Wallniederlage in NRW von
der Kanzlerin gefeuet. AIt
maier soll Schnurg in die
Eneryiewende bring€n und
wirft Ballast ab. Auch er
kemt schLießlich Vorhelsa
gen, die den alten wideßpre
chen. Die Kosten fiil die Um
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Regierung kassiert
immer mehr

Minister Altmaier pocht auf ,,Realismus"

Iage für emeuerbare Energien
dürften bald über fünf Cent
steigen - versFochen war im
Ralmen des beschleunigten
Atomausstiegs auch von der
Kanzlein, dass es möglichst
bei 3,5 Cent bleiben sole. Ei-
ne Million Elektroautos wie
bis 2020 erhofft au€h dar Il-
lusion. Die Senkung des
Sftomve$rauchs um zehn
Prozmt bis 2020 ist ftir Alt
maier der nächste Steichpos-
ten von der Energiewende
Wullschliste. Die geplante
Förderung der energetischen
Gebäudesanierung - Kem
stück der Energiewende
liegt wegen der Verteilung
der Kosten zwischen Bund
und L?hdem im Vermitt-
Iungsausschuss auf Eis. Auch
beim Zwei'Grad Ziel maxi-
maler Erdefl/välmung kom
men dem Umweltminister vor
dem heutigen Petersberger
Kimadialog zweifel.
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